
 
August-Tourismus  

Steigerung bei den Ankünften und Nächtigungen 
 
 
Im August konnte eine Steigerung sowohl bei den Ankünften als auch bei den Nächtigungen 
erreicht werden. Es wurden von 237.300 Gästen 965.400 Übernachtungen gebucht. Im 
Vergleich des Vorjahresmonates kamen 5,8% mehr Besucher nach Vorarlberg, die 7,7% 
mehr Nächtigungen buchten. Alle Regionen verzeichneten eine Nächtigungssteigerung, im 
Besonderen die Alpenregion Bludenz (+10,1%)  und das Kleinwalsertal (+14,2%). 
 
 
In der bisherigen Sommersaison 2009 buchten 655.400 Gäste insgesamt 2.437.800 
Nächtigungen. Im Vergleichszeitraum des Vorjahres konnten die Ankünfte um 0,5% 
gesteigert werden, bei den Nächtigungen kam es zu einem Minus von 0,7%.  
 
 
In den gewerblichen Beherbergungsbetrieben (+1,3%) und bei den Campingplätzen (+2,0%) 
konnte in der bisherigen Sommersaison sowohl die Zahl der Ankünfte als auch die Zahl der 
Nächtigungen gegenüber dem Vorjahreszeitraum gesteigert werden. Verluste wurden 
insbesondere bei privaten Ferienwohnungen (-3,4%), bei Privatzimmern (-4,2%) und bei 
sonstigen Unterkünften (-7,2%) gemeldet. 
 
 
Hotels, Gasthöfe, Pensionen
 gew. Ferienwohnungen 1.455.488 Nächtigungen 1,3%
Private Ferienwohnungen 461.978 Nächtigungen -3,4%
Privatzimmer 147.329 Nächtigungen -4,2%
Campingplätze 176.764 Nächtigungen 2,0%
Sonstige Unterkünfte 196.275 Nächtigungen -7,2%  

 
 
 
Mehr Nächtigungen als im Vorjahr wurden in den Regionen Bodensee-Vorarlberg (+0,4%) 
und Montafon (+0,4%) registriert. Die Region Arlberg (-4,7%), Bregenzerwald (-1,6%), 
Kleinwalsertal (-0,7%) und die Alpenregion Bludenz (-0,9%) verbuchten ein Minus.  
 

 
 

Region Mai bis August Mai bis August
2008 2009 absolut in %

Alpenregion Bludenz 288.380 285.895 -2.485 -0,9
Arlberg 112.970 107.685 -5.285 -4,7
Bodensee-Vorarlberg 484.165 486.077 +1.912 +0,4
Bregenzerwald 546.589 537.897 -8.692 -1,6
Kleinwalsertal 511.052 507.361 -3.691 -0,7
Montafon 511.064 512.919 +1.855 +0,4

Summe 2.454.220 2.437.834 -16.386 -0,7

Nächtigungsziffer
Veränderung

 
 



 
Von Österreichern wurden 334.353 Nächtigungen (+3,1%) gebucht. Absolut betrachtet 
buchten deutsche Gäste 6.500 mehr Nächtigungen. Bei tschechischen Gästen konnte eine 
Steigerung von +36% verbucht werden. Weniger Nächtigungen gab es bei Gästen aus den 
Niederlanden (-6,4%) und der Schweiz (-3,1%).  
 
 

Herkunftsländer Mai bis August Mai bis August
2008 2009 absolut in %

Österreich 324.227 334.353 +10.126 +3,1
Deutschland 1.412.320 1.418.775 +6.455 +0,5
Niederlande 227.916 213.349 -14.567 -6,4
Schweiz u. Liechtenstein 197.722 191.664 -6.058 -3,1
Frankreich, Monaco 76.358 76.426 +68 +0,1
Belgien 57.701 57.807 +106 +0,2
Italien 32.332 32.109 -223 -0,7
Vereinigtes Königreich 24.631 19.297 -5.334 -21,7
Tschechische Republik 6.789 9.231 +2.442 +36,0
Dänemark 8.218 8.939 +721 +8,8
USA 8.714 6.769 -1.945 -22,3
Schweden 8.550 6.293 -2.257 -26,4
Luxemburg 6.163 5.510 -653 -10,6
Ungarn 6.776 5.038 -1.738 -25,6
Übriges Ausland 55.803 52.274 -3.529 -6,3

Gesamt 2.454.220 2.437.834 -16.386 -0,7

Nächtigungsziffer
Veränderung

 
 
Die durchschnittliche Verweildauer für die laufende Sommersaison 2009 liegt bei 3,72 Tagen 
und ist damit etwas niedriger als im Vorjahr. Im Durchschnitt der letzten 10 Jahre liegt die 
Verweildauer bei 4,02 Tagen.  
 

Mai bis August Ankünfte Nächtigungen
 Ø

Aufenthalts-
dauer 

2000 542.557         2.328.140      4,29           
2001 571.088         2.390.972      4,19           
2002 585.891         2.431.603      4,15           
2003 611.033         2.492.809      4,08           
2004 598.820         2.456.940      4,10           
2005 585.333         2.380.708      4,07           
2006 568.603         2.231.141      3,92           
2007 635.504         2.517.842      3,96           
2008 652.357         2.454.220      3,76           
2009 655.393         2.437.834      3,72           

Ø 2000 - 2009 600.658         2.412.221      4,02            


